
 

Ziele	
-	Abbau	von	Hemmungen	

-	Spracherwerb	

-	Kommunikation	

-	Dynamik	

	

TN-Anzahl	
Ca.	12	-	30	Personen	

	

Dauer	
Ca.	20	Minuten	

	

Material	
Plakate	

	

Vorbereitung	
Es wird ein Stuhlkreis gebildet, es gibt einen Stuhl weniger als Teilnehmende. Ein Plakat 
mit den Begriffen wird gemalt. 

	

Ablauf	
Alle Mitspieler*innen sitzen in einem Stuhlkreis, der/die Spielleiter*in steht an einer 
Tafel und übt die für das Spiel benötigten Wörter ein. Sie stellt die Begriffe in ihrer 
Muttersprache vor, weitere Sprachen werden von muttersprachlichen Teilnehmenden 

Hallo,	wie	geht’s?	
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vorgelesen. Die Wörter werden mindestens 3 Mal mit unterschiedlicher Betonung 
vorgelesen und von der Gruppe wiederholt. 

 

Folgende Begriffe werden vorgestellt: 

Die Frage: „Hallo, wie geht’s ?“ 

Die Antwortmöglichkeiten: „Gut“,  „So la la“, „Schlecht“ 

 

Die fragende Person in der Mitte stellt sich vor eine sitzende Person im Kreis und stellt 
die Frage: „Hallo, wie geht’s?“ 

Bei der Antwort „Gut“ passiert nichts und die fragende Person sucht sich eine andere 
Person im Stuhlkreis. 

Bei der Antwort „So la la“ müssen die Personen rechts und links der befragten Person 
den Platz wechseln. Die Person in der Mitte versucht dabei einen freiwerdenden Platz zu 
ergattern.  

Bei der Antwort „Schlecht“ müssen alle Personen den Platz wechseln, wobei es aber 
verboten sich auf einen benachbarten Platz zu setzen. 

Die beteiligten Sprachen werden hintereinander gespielt und am Ende werden die 
Sprachen gemischt, wobei nicht die eigene Muttersprache benutzt werden darf. 
 

Variante	
Am Anfang der Begegnung kann zum Verfestigen der Namen die Frage wie folgt 
erweitert werden: „Hallo X, wie geht`s?“ 
Zum besseren Erlernen der Begriffe kann die gesamte Gruppe gebeten werden die 
gegebene Antwort laut zu wiederholen während sie die Plätze wechseln.  

	


